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Frauen und Macht

 Scheuen Frauen vor Macht und Verantwortung zurück? Begeben sie sich lieber in 

 die „Komfortzone“ (Bascha Mika) ihres privaten Lebens? Als empirisch arbeitende 

 Sozialwissenschaftlerin greife ich diese Frage mit vier Punkten auf: 

 (1) Was wollen Frauen? Welche Lebensentwürfe haben sie, und wie ändern sich 

  diese im Zuge der Familienbildung und des Karriereverlaufs? 
 

 (2) Unterscheiden sich die Lebensentwürfe von Männern und Frauen? 

  Was sind hier zentrale Dimensionen? 
 

 (3) Führt das „eigene Geld“ von Frauen zu einer umfassenden Individualisierung? 

  Wie verhalten sich Arbeitsnormen und Geschlechterrollen? 
 

 (4) Was müssen Staat und Wirtschaft tun, um den Lebensentwürfen von Frauen 

  gerecht zu werden? Welche Herausforderungen ergeben sich für die Wissenschaft?

 Datengrundlage ist eine Panelstudie von 1000 jungen Frauen und Männern, 

 die 2007 begonnen und 2012 abgeschlossen wurde.


